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Heftes Gesagte, und bemerke wiederholt, dass das Exemplar,
wonach ich die Abbildung gab, ein Seh we i zer fal ter ist'

der von dem Händler Anderegg in den südlichen Alpen
erbeutet wnrde. Es trägt diese Art auch ganz den europäischen
Habitus, doch könnte es wohl sein, dass solche auch im
nördlichen Africa zu Hause ist.

II.

lieber Papil. Anteros.

Dass ich in meinen Beiträgen Tab. 265 und 386 zwei
verschiedene Falter unter einem Namen » Anteros « er-
scheinen liess, ist ein mir sehr unliebes Verseheu, das ich
hiemit öffentlich entschuldigt haben will. Der Falter auf
Tab. 265 ist Treitschke's Anteros, von ihm jedoch erst
nach dem Erscheinen seines Werkes so benannt; der auf
Tab. 386, der demselben sehr ähnlich sieht, ist Everos
Kindermann, der identisch mit Boisduval Anteros ist, wo-
durch die Irrung entstand. Boisduval scheint Treitschke's
Anteros mit Kindermanns Everos verwechselt zu haben.
Papil. Eros Tr. ist eine für sich bestehende eigene Art,
die ich in Mehrzahl aus der Schweiz erhielt, und die von
Hübner Tab. 180 Fig. 555 und 556 als Papil. Tithonuä
sehr gut abgebildet ist. - Mein Falter auf Tab. 386 muss
daher künftig den Namen Everos Kinderm. führen.

Mit dem SOsten Heft, dass im Febr. d. J. von mir
ausgegeben wurde, schloss sich der 5te Band meiner
»Beiträge zur Schmetterlingskunde.. Er reicht
bi^s Tab. 480 und zur Zeit sind von meinen neuern Beiträgen
870 Falterarten abgebildet. Ich lade jmn zur ferneren
Subscription auf den 6ten Band, der mit dem Slsten Heft
beginnen wird (das Heft zu 1 fi. 24 Kr. rhein. ) hiemit
ergebenst ein, und werde, so weit ich vermag,
bemüht sein, ferner mein Scherflein für die uatur-
historisrhe Wissenschaft eifrig beizutragen. Wer sich meine
lepidoj.teiologischen Werke ganz nachzuschaffen gesonnen
ist, dem werde .cIi mit Freuden bei der Abnahme aller
Hefte die billigsten Bedingungen stellen. Ven meinen ält*^rn
Beitiägen mit 144 iikim. Kiipfertafeln und 200 Falterartea
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Iiabc ich, da Hio ft^rtigon Exomplare vergriffen waren,

wiederholt neue narhinnlen lassen, und kann wieder

roinpl«'ttc Exemplare davon anbieten. Das Heft kostot im
Rdchhandel 1 fl. rhein. Bei mir nnmittelhar bestt'Ilt , be-

willige ieji einen genügenden Raba.t. —
Wiederholt ersuche ich alle Entomologen, denen die

Wissenschaft am Herzen liegt, mich ferner dnrch passend»*

Beiträge für mein Werk gütigst zu unterstützen, und sage

allen denen, welche es bisher thateji , hier öffentlich meinen
herzlichsten Dank.

A "?«'""•?• a F. Freyer.

'^^ Bestimuiuii^^istabelle
für den Winter 1846/47.

Es haben sich zum fiestimmen erboten von

1) Coleopleren.
Herr v. Kiesen weiter in Dresden:

sämmlliche Brachelytren, und die Gattung Heterocerus.

Herr Dr. Schaum in Stettin:

Hydrocantharen, Palpicornen , Pselapben.

Herr Seminarlehrer Strübing in Erfurt:
iuno Trimeren.

Herr Director Dr. Suffrian in Siegen:

Oedemeriden , Donacia . Cassida , Chrysomela.

Herr Oberförster Wissmann in Hanöv. Minden:
Boslrichinen und Cerambycinen (bei den erstem wird ge-

beten, die Holzart anzugeben, in der sie gefunden sind.)

2) Lepidopteren.
Herr Prof. Hering in Stettin:

die grösseren bis Geometra incl.

;

Herr Oberlehrer Zeller in Glogau:
die Microlepidopteren von den Spannern abwärts.

3) Hymenoptera.
Herr Prof. D a h 1 b o m in Lund :

die Linne'schen Gnllungen Cynips, Sphex. Chrysis u. Vespa.

4) Diptera:
Herr Prof. Dr. Loew in Posen.

5) Neuroptera:
Herr Dr. Hagen in Königsberg;

Herr Dr. phil. Schneider in Breslau.

6) Ortho ptera:
Herr F. X. Fieber in Prag.

Die Zusendungen von Determinandon werden bis Ende De< eai-

ber erbeten. Wir ersuchen die Vorschriften des Statuts (Febr.-Zlg.

1843 p. 37) genau zu beobachten, namentlich nur solche Tnsecten

in derselben Schachtel zu senden, welche einem und demselben

Deterniinator zukommen.

Druck von F. Hesseuland,
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